
 
 

Goldpreis mit Potenzial! Und exorbitantes organisches Produktionsplus bei 
diesem Produzenten! 

 

 
 

 
Für Gold spricht eigentlich allem voran die hohe Inflation, die sich auch noch längere Zeit 
auf sehr hohem Niveau halten sollte. 
 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
die Fed hat es nicht leicht, der Inflation Paroli zu bieten. In den USA ist der 
Verbraucherpreisindex im Mai um 8,6 Prozent angestiegen, womit er ein 40-Jahres-Hoch 
erreicht hat. Schuld sind die nach oben gegangenen Energie- und Lebensmittelpreise. 
Dies sollte langsam der Trigger für steigende Goldpreise sein. 
 
Auch bei einer Analysten-Umfrage an der Wall Street gab es einen deutlichen Unterschied 
zwischen bullisch eingestellten und neutral eingestellten. Die meisten gehen mittlerweile 
aufgrund der Inflation, weiter steigenden Zinsen und der Angst vor einer Rezession von 
steigenden Goldpreisnotierungen aus. Auch bei einer Online-Umfrage aus fast 600 
Stimmen erwarten 274 demnächst einen Preisanstieg beim Gold, während 167 niedrige 
Preise und 157 keine größeren Veränderungen erwarten. 
 
Und wenn dann noch der US-Dollar abwerten sollte, würde das weiteren Preisdruck vom 
Gold nehmen. Und das könnte durchaus passieren, da die Fed wahrscheinlich den 
Höhepunkt ihrer restriktiven Haltung erreicht haben dürfte. Bei volatilen Märkten und der 
hohen Inflation sollte Gold als Wertaufbewahrungsmittel, als sicherer Hafen dienen und 
als Inflationsabsicherung attraktiv für Anleger sein. Davon profitieren natürlich sogar 
überproportional gute Goldunternehmen wie Calibre Mining! Und hier wird gerade ein 
weiterer Quantensprung vollzogen! 
 



 
 

Calibre Mining - ‚Pavon Central‘ machts möglich! Jetzt geht die 
Luzie richtig ab! 

 
Mit der jetzt erteilten Genehmigung für die Erschließung und den Minenbetrieb von ‚Pavon 
Central‘ durch das nicaraguanische Umweltministerium kann Calibre Mining (WKN: 
A2N8JP) den Schalter nun noch entschlossener und schneller umlegen und die 
Produktion seines hochgradigen Projekts an- und hochfahren! 
 



 
 
Wie vielversprechend dabei die Möglichkeiten sind, ‚Pavons‘-Potenzial durch die neue 
‚Central‘-Mine insgesamt zu potenzieren, zeigen unter anderem die spektakulären 
Bohrergebnisse aus diesem Frühjahr. 
 



Da nämlich förderte das Bohrloch PVC-21-046 sensationelle 5,08 g/t Gold (Au) über 7,60 
m zutage. Ebenso großartig war das Ergebnis, das Bohrloch PVC-21-062 lieferte, nämlich 
4,21 g/t Au über 6,50 m. Dritter im Bunde dieser bombastischen ‚Best-of‘-Bohrergebnisse 
war PVC-21-078, mit 4,46 g/t Au über 9,80 m. Komplettiert wurde diese „Gold-Gala“ von 
Bohrloch PVC-21-081, mit 8,58 g/t Au über 4,0 m. 
 
Hinzu kommt, dass ‚Pavon Central‘ mit einem durchschnittlichen Gehalt von 6,49 
g/t Au sogar weit über den 3,28 g/t Au liegt, die ‚Pavon Norte‘ zu bieten hat. Umso 
größer ist damit die Rolle, die der jetzt erteilten Genehmigung für ‚Pavon Central‘ in 
Sachen signifikante und baldige Produktionssteigerung zukommt. 
 

Infrastruktur für Produktionsbeginn in Q1-2023 steht! 
 
Mit dem entschlossenen Vorantreiben von technischen Studien, Minenplänen, dem 
Straßenbau und nicht zuletzt dank der engen Abstimmung mit der Gemeinde, hat Calibre 
Mining (WKN: A2N8JP) bereits jetzt schon die besten Voraussetzungen geschaffen, 
damit die Produktion von ‚Pavon Central‘ zum ersten Quartal 2023 volle Fahrt aufnehmen 
kann. 
 
Dabei wird die neue Mine nicht nur zur ordentlichen organischen Steigerung der 
Produktion ab 2023 beitragen, vielmehr können mit größerer Produktion auch die 
installierten Überkapazitäten der Libertad- Mühle von aktuell etwa 1,5 Millionen Tonnen 
pro Jahr gezielt und ressourcenschonend genutzt werden. Und im besten Produktionsfall 
von ‚Pavon Central‘ auch stark abgebaut werden, zugunsten einer hochgradigen 
Goldproduktion. 
 
 

 
https://www.youtube.com/watch?v=2BjrLNvI_Cw 

https://www.youtube.com/watch?v=2BjrLNvI_Cw
https://www.youtube.com/watch?v=2BjrLNvI_Cw


 
 

Fazit: Exorbitante organische Produktionssteigerung in greifbarer 
Nähe! 

 
Die jetzt erteilten Erschließungs- und Minenbetriebsgenehmigung für ‚Pavon Central‘ 
bilden für Calibre Mining einen entscheidenden Meilenstein, der eine beachtliche 
organische Produktionssteigerung bis 2024 nach sich ziehen wird. Denn nun kann ‚Pavon 
Central‘ mit aller Kraft vorangetrieben werden und seine großartigen Gehalte in das 
erstklassige Erschließungsprofil überführen. Obendrein können die Überkapazitäten der 
‚Libertad‘-Mühle für eine noch höhergradige und größer angelegte Produktion ausgereizt 
werden! 
 
Diese Erschließung wird Calibre Mining (WKN: A2N8JP) einen gewaltigen Sprung nach 
vorne bringen! 
 
Viele Grüße und maximalen Erfolg bei Ihren Investments! 
Ihr JS Research-Team 
  
 
 
Dieser Werbeartikel wurde am 18. Juni 2022 durch Jörg Schulte, Geschäftsführer der JS 
Research UG (haftungsbeschränkt) erstellt. Gemäß §84 WPHG ist die Tätigkeit der JS 
Research UG (haftungsbeschränkt) bei der BaFin angezeigt! Quellen: Calibre Mining, 
Wallstreet Online.de, eigener Research (Internet) 
 
 
Risikohinweise und Haftungsausschluss: Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir 
keine Haftung für die Inhalte externer Verlinkungen übernehmen. Jedes Investment in 
Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten kommen. Dies gilt 
insbesondere bei Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie in Small- und 
Microcap-Unternehmen; aufgrund der geringen Börsenkapitalisierung sind Investitionen 
in solche Wertpapiere höchst spekulativ und bergen ein extrem hohes Risiko bis hin zum 
Totalverlust des investierten Kapitals. Darüber hinaus unterliegen die bei JS Research 
UG (haftungsbeschränkt) vorgestellten Aktien teilweise Währungsrisiken. Die von JS 
Research UG (haftungsbeschränkt) für den deutschsprachigen Raum veröffentlichten 
Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen wurden unter 
Beachtung der österreichischen und deutschen Kapitalmarktvorschriften erstellt und sind 
daher ausschließlich für Kapitalmarktteilnehmer in der Republik Österreich und der 
Bundesrepublik Deutschland bestimmt; andere ausländische Kapitalmarktregelungen 
wurden nicht berücksichtigt und finden in keiner Weise Anwendung. Die 
Veröffentlichungen von JS Research UG (haftungsbeschränkt) dienen ausschließlich zu 
Informationszwecken und stellen ausdrücklich keine Finanzanalyse dar, sondern sind 
Promotiontexte rein werblichen Charakters zu den jeweils besprochenen Unternehmen, 
welche hierfür ein Entgelt zahlen. Zwischen dem Leser und den Autoren bzw. dem 
Herausgeber kommt durch den Bezug der JS Research UG (haftungsbeschränkt)-



Publikationen kein Beratungsvertrag zu Stande. Sämtliche Informationen und Analysen 
stellen weder eine Aufforderung noch ein Angebot oder eine Empfehlung zum Erwerb 
oder Verkauf von Anlageinstrumenten oder für sonstige Transaktionen dar. Jedes 
Investment in Aktien, Anleihen, Optionen oder sonstigen Finanzprodukten ist – mit teils 
erheblichen – Risiken behaftet. Die Herausgeberin und Autoren der JS Research UG 
(haftungsbeschränkt)-Publikationen sind keine professionellen Investmentberater!!! 
Deshalb lassen Sie sich bei ihren Anlageentscheidungen unbedingt immer von einer 
qualifizierten Fachperson (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen qualifizierten Berater 
Ihres Vertrauens) beraten. Alle durch JS Research UG (haftungsbeschränkt) 
veröffentlichten Informationen und Daten stammen aus Quellen, die wir zum Zeitpunkt der 
Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig halten. Hinsichtlich der Korrektheit und 
Vollständigkeit dieser Informationen und Daten kann jedoch keine Gewähr übernommen 
werden. Gleiches gilt für die in den Analysen und Markteinschätzungen von JS Research 
UG (haftungsbeschränkt) enthaltenen Wertungen und Aussagen. Diese wurden mit der 
gebotenen Sorgfalt erstellt. Eine Verantwortung oder Haftung für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der in dieser Publikation enthaltenen Angaben ist ausgeschlossen. Alle 
getroffenen Meinungsaussagen spiegeln die aktuelle Einschätzung der Verfasser wider, 
die sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern kann. Es wird ausdrücklich keine 
Garantie oder Haftung dafür übernommen, dass die in den von JS Research UG 
(haftungsbeschränkt)-Veröffentlichungen prognostizierten Kurs- oder 
Gewinnentwicklungen eintreten.  
 
Angaben zu Interessenskonflikten: Die Herausgeber und verantwortliche Autoren 
erklären hiermit, dass folgende Interessenskonflikte hinsichtlich des in dieser 
Veröffentlichung des besprochenen Unternehmens Calibre Mining zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung bestehen: I. Autoren und die Herausgeberin sowie diesen nahestehende 
Consultants und Auftraggeber halten zum Zeitpunkt der Veröffentlichung keine 
Aktienbestände in Calibre Mining behalten sich aber vor, zu jedem Zeitpunkt und ohne 
Ankündigung zu kaufen oder verkaufen. II. Autoren und die Herausgeberin und 
Auftraggeber sowie diesen nahestehende Consultants unterhalten zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung ein Beratungsmandat mit Calibre Mining und erhalten hierfür ein Entgelt. 
Autoren und die Herausgeberin wissen, dass andere Börsenbriefe, Medien oder 
Research-Firmen die Aktie von Calibre Mining im gleichen Zeitraum besprechen. Daher 
kommt es in diesem Zeitraum zur symmetrischen Informations- und 
Meinungsgenerierung. Es handelt sich bei dieser Veröffentlichung von JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) ausdrücklich nicht um eine Finanzanalyse, sondern um eine 
Veröffentlichung eines ganz deutlichen und eindeutig werblichen Charakters im Auftrag 
des besprochenen Unternehmens und somit als Werbung/Marketingmitteilung zu 
verstehen. Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Jörg Schulte, JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter des Unternehmens keine Aktien von Calibre Mining 
halten aber weiterhin jederzeit eigene Geschäfte in den Aktien der vorgestellten 
Unternehmen erwerben oder veräußern (z.B. Long- oder Shortpositionen) können. Auf 
einen Interessenkonflikt weisen wir ausdrücklich hin. Das gilt ebenso für Optionen und 
Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus eventuell resultierenden 
Transaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des Unternehmens 
beeinflussen. Die auf den „Webseiten“, dem Newsletter oder den Research-Berichten 
veröffentlichten Informationen, Empfehlungen, Interviews und 
Unternehmenspräsentationen werden von den jeweiligen Unternehmen oder Dritten 



(sogenannte „third parties“) bezahlt. Zu den „third parties“ zählen z.B. Investor Relations- 
und Public Relations-Unternehmen, Broker oder Investoren. JS Research UG 
(haftungsbeschränkt) oder dessen Mitarbeiter können teilweise direkt oder indirekt für die 
Vorbereitung, elektronische Verbreitung und andere Dienstleistungen von den 
besprochenen Unternehmen oder sogenannten „third parties“ mit einer 
Aufwandsentschädigung entlohnt werden. Auch wenn wir jeden Bericht nach bestem 
Wissen und Gewissen erstellen, raten wir Ihnen bezüglich Ihrer Anlageentscheidungen 
noch weitere externe Quellen, wie z.B. Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres 
Vertrauens, hinzuzuziehen. Deshalb ist auch die Haftung für Vermögensschäden, die aus 
der Heranziehung der hier behandelten Ausführungen für die eigenen 
Anlageentscheidungen möglicherweise resultieren können, kategorisch ausgeschlossen. 
Die Depotanteile einzelner Aktien sollten gerade bei Rohstoff- und Explorationsaktien und 
bei gering kapitalisierten Werten nur so viel betragen, dass auch bei einem Totalverlust 
das Gesamtdepot nur marginal an Wert verlieren kann. Besonders Aktien mit geringer 
Marktkapitalisierung (sogenannte "Small Caps") und speziell Explorationswerte sowie 
generell alle börsennotierten Wertpapiere sind zum Teil erheblichen Schwankungen 
unterworfen. Die Liquidität in den Wertpapieren kann entsprechend gering sein. Bei 
Investments im Rohstoffsektor (Explorationsunternehmen, Rohstoffproduzenten, 
Unternehmen die Rohstoffprojekte entwickeln) sind unbedingt zusätzliche Risiken zu 
beachten. Nachfolgend einige Beispiele für gesonderte Risiken im Rohstoffsektor: 
Länderrisiken, Währungsschwankungen, Naturkatastrophen und Unwetter (z.B. 
Überschwemmungen, Stürme), Veränderungen der rechtlichen Situation (z.B. Ex- und 
Importverbote, Strafzölle, Verbot von Rohstoffförderung bzw. Rohstoffexploration, 
Verstaatlichung von Projekten), umweltrechtliche Auflagen (z.B. höhere Kosten für 
Umweltschutz, Benennung neuer Umweltschutzgebiete, Verbot von diversen 
Abbaumethoden), Schwankungen der Rohstoffpreise und erhebliche Explorationsrisiken. 
 
Disclaimer: Alle im Bericht veröffentlichten Informationen beruhen auf sorgfältiger 
Recherche. Die Informationen stellen weder ein Verkaufsangebot für die besprochenen 
Aktien noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren dar. Dieser 
Bericht gibt nur die persönliche Meinung von Jörg Schulte wieder und ist auf keinen Fall 
mit einer Finanzanalyse gleichzustellen. Bevor Sie irgendwelche Investments tätigen, ist 
eine professionelle Beratung durch ihre Bank unumgänglich. Den Ausführungen liegen 
Quellen zugrunde, die der Herausgeber und seine Mitarbeiter für vertrauenswürdig 
erachten. Für die Richtigkeit des Inhalts kann trotzdem keine Haftung übernommen 
werden. Für die Richtigkeit der dargestellten Charts und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- 
und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. Die Ausgangssprache (in der Regel 
Englisch), in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle, autorisierte und 
rechtsgültige Version. Diese Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. 
Die deutschsprachige Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine 
Verantwortung oder Haftung: für den Inhalt, für die Richtigkeit, der Angemessenheit oder 
der Genauigkeit dieser Übersetzung übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die 
Meldung keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Lesen Sie hier - https://www.js-
research.de/disclaimer-agb/ -. Bitte beachten Sie auch, falls vorhanden, die englische 
Originalmeldung.  
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